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Liebe Leser*innen, 
es ist Urlaubszeit, Zeit mal alles 
hinter mir zu lassen, alle Lasten 
abzulegen, frei in den Tag zu ge-
hen und die Welt zu entdecken. 
Niemand schreibt mir etwas 
vor, keine Termine, keine Fristen, 
nichts, was noch unbedingt erle-
digt werden muss. Alle Zeit ge-
hört mir. Ich spüre die Weite des 

Die Sammlung, die mit dem Ver-
teilen dieses Gemeindebriefes 
verbunden ist, ist für die Jugend-
arbeit in Bayern bestimmt.

Lebens, wie ein Adler auf der Klippe beim Blick in die Ferne übers end-
lose Meer. Ich spüre die Kraft des Windes, der mir verspricht, mich zu 
tragen. Ich öffne meine Schwingen, fühle mich leicht und unbeschwert, 
berühre kaum noch den Boden, bin bereit zum Absprung, bereit Neues 
zu wagen. Die Weite, die vor mir liegt, ist vielversprechend, auch wenn 
ich nicht weiß, was mich erwartet. Die Neugier ist stärker als die Sicher-
heit, die ich hinter mir lasse, stärker als der feste Boden unter meinen 
Füßen. Das Vertrauen getragen zu werden, ist größer als die Angst. 
Ich wage den entscheidenden Schritt, verlasse mich ganz auf meine 
Flügel, die Gott mir gegeben hat und auf den Wind, der mich empor-
hebt über die Welt und ihre Sorgen, über den Alltag mit seiner Last. 
Alles ist leicht, ich bin frei und schwebe. Ich trage nicht, sondern werde 
getragen. Ich verlasse das Gefängnis meiner Seele und erlebe den wei-
ten unbegrenzten Raum, für den ich geschaffen wurde.
Liebe Gemeinde, wir alle kennen diese Sehnsucht und versuchen im-
mer wieder aufs Neue, sie zu stillen. Sie erwacht, wenn wir den Blick 
zum Himmel erheben, wenn wir entdecken, dass wir mehr sind als 
kleine Räder im Getriebe der Berufs- und Arbeitswelt, mehr als nur 
Funktionsträger mit bestimmten Aufgaben. Beim Blick zum Himmel 
spüren wir, wer wir wirklich sind, Kinder Gottes, zur Freiheit bestimmt, 
zum Leben und zum Glück.
Es ist gut und wichtig, immer wieder mal den Blick zum Himmel zu er-
heben, um sich seiner eigentlichen Bestimmung zu vergewissern. Sei 
es am Sonntag, im Gottesdienst, unter der Woche beim persönlichen 
Gebet oder in der Urlaubszeit. Der Prophet Jesaja greift das Bild vom 
Adler auf und verspricht uns (Jes. 40,31):
Alle, die ihre Hoffnung auf den HERRN setzen, bekommen neue Kraft. 
Sie sind wie Adler, denen mächtige Schwingen wachsen. Sie gehen und 
werden nicht müde, sie laufen und sind nicht erschöpft. 

In diesem Sinne wünschen wir Ihnen allen eine gesegnete Ferien- und 
Urlaubszeit.

Ihr/Euer Diakon Roland Lehner
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Sommer, Sonne, Segen

Das Format „Sommerkirche“ fei-
ern wir in unserer ev. Pfarrei seit 
2025. Die Idee: Wir feiern jeden 
Sonntag von Ende Juli bis Anfang 
September einen gemeinsamen 
Gottesdienst mit besonderem 
Profil – für die gesamte ev.Pfarrei 
Leinburg-Entenberg. Daraus ent-
standen Gottesdienste wie „Sing 
& Pray“ im Leinburger Kirchhof 
und „Blumen &  Bibelgarten“ in 
Entenberg. Das Ergebnis: Sehr 
anregende Gottesdienste, viele 
Besucher:innen, Spiritualität an 
unterschiedlichsten Orten, neue 
Gottesdienst-Formate. 2025 eine 
Erfolgsgeschichte im Sommer, 
mit Sonne und Gottes Segen.
Die Kirchenvorstände tragen die 
Sommerkirche selbst aktiv mit, 
indem sie 1-2 Gottesdienste als 
Ehrenamtlichen-Team selbstver-
antwortet gestalten. Sie setzen 
damit ein Ausrufezeichen: Got-
tesdienste sind mehr als Seelen-
massage! Wir Christen feiern ge-
meinsam Gottesdienste, um zu 
beten, zu singen, Segen zu emp-
fangen und die frohe Botschaft 
(Evangelium) als Orientierung für 
das eigene Leben zu entdecken. 
Erinnern wir uns: Gläubige zur 
Zeit Jesu trafen sich in Synago-
gen, um Gottesdienste zu feiern. 
Jesus selbst hat dort gepredigt 
(Mt 4,23). Die ersten Christen 
feierten später in ihren Häusern 
(Apostelgeschichte). Lesung, 
Psalmen, Lobgesänge, Lieder, 
Austausch und Segen waren 
feste Größen. Später verlager-
ten sich die Gottesdienste in Kir-
chenbauten. Predigt und Liturgie 
gewannen an Bedeutung. Martin 
Luther verknüpfte später Predigt 
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– Lieder – aktiver Beteiligung in 
neuer Weise. In den Folgejahr-
hunderten bewegten sich Got-
tesdienste zwischen Hochliturgie 
(Bachzeit) und Erweckungsbewe-
gungen (Graf v. Zinzendorf) und 
politischer Vereinnahmung. Nach 
dem zweiten Weltkrieg versuchte 
man evangelische Flüchtlings-
gruppen durch eine gemeinsame 
Liturgie zusammenzuführen. In 
den 1960/70er Jahren kamen 
Familiengottesdienste auf, wag-
ten Teams Jugendgottesdienste 
und moderne Lieder („Danke für 
diesen guten Morgen“) begeis-
terten. Seit den 1980er Jahren 
bis heute entwickelte sich eine 
Vielzahl von neuen Gottesdienst-
formaten: Kommentar-Gottes-
dienst, Nachtgebet, Osternacht, 
Thomas-Messe, Lobpreisgot-
tesdienste, Blues- & Sing-Got-
tesdienste, Taizé-Gottesdienste, 
Theatergottesdienste, Online-
gottesdienste – ein buntes und 
breites Angebot.
Und heute? Es tut sich wieder 
was. Wer sucht, der findet inte-

ressante Gottesdienstangebo-
te: „Hoffnungsfunken“-Gottes-
dienst, „Wortwechsel-Bibel live“, 
ein Gottesdienst „Deep-Talk“ 
mit Musikexperten, ein Gottes-
dienst mit „Tanz & Tango“ oder 
„Rendevouz mit Gott“. Spannend 
finde ich Formate wie „Wohn-
zimmer-Gottesdienste“, „Es-
presso-Bibel-Gottesdienst“ oder 
auch Worship-Seligpreisungen, 
„Body-Balance-Gottesdienste“ 
oder Trauergottesdienste in Kir-
chenruinen. Staunen lässt mich, 
dass „Strick-Gottesdienste“ und 
„Abo“-Gottesdienstformate so 
großen Anklang finden. Die Ver-
packung macht‘s scheinbar wie 
bei einem schönen Geschenk. 
Denn Gottesdienste sind Ge-
schenke, getragen von dem Glau-
ben an einen barmherzigen, be-
freienden Gott. Seine Liebe wirkt 
noch heute durch Jesus, den wir 
Christus (Retter) nennen behütet 
und beschirmt. Kein Sommer-
märchen, vielmehr ein Sommer 
voller Sonne und Gottes Segen.

Pfarrer Joachim Klenk
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Aktuelles aus Leinburg

Einigkeit und Recht und Freiheit?! 
Am Wochenende vom 12. auf den 13. September 
findet in Leinburg das 18. Marktplatzfest statt. Wir 
freuen uns, dass wir am Sonntagvormittag um 
10.00 Uhr wieder einen ökumenischen Open-Air-
Gottesdienst mit allen Leinburgerinnen und Lein-
burgern feiern dürfen. 

Diakon Alexander Ehrenfried (katholisch) und Dia-
kon Roland Lehner (evangelisch) werden nicht nur 
gemeinsam durch den Gottesdienst führen, son-
dern auch als Gesangsduo auftreten. Die Vertreter 
der beiden Kirchen wollen mit ihrem Gottesdienst 
ein Beispiel geben und ein Zeichen setzen. Die öku-
menische Verbundenheit der beiden Kirchen im 
Geiste Jesu Christi soll ausstrahlen auf alle Bereiche 
unserer Gesellschaft einschließlich der Politik.

„Einigkeit und Recht und Freiheit?!“ ist deshalb das 
Thema des Gottesdienstes.
Die musikalische Gestaltung übernimmt unser 
Evang. Posaunenchor in Leinburg, der ebenfalls ein 
wunderschönes Beispiel gelebten Miteinanders ist. 
Die Bläserinnen und Bläser, die sich zu bestimmten 
Anlässen unter dem Dach eines Chores versam-
meln, sind nicht nur evangelisch und aus Leinburg. 
Nein, vielmehr arbeiten die Posaunenchöre aus En-
tenberg und Leinburg zusammen. Oft sind auch das 
Bläserensemble Moritzbergbrass und andere Blä-
serinnen und Bläser aus der Region mit im Boot und 
natürlich spielen auch viele katholische Glaubens-
geschwister in unseren Chören.
So laden wir Sie ganz herzlich ein zu diesem Gottes-
dienstevent, am 13. September um 10.00 Uhr, vor 
dem Kantorat in Leinburg.

Gottesdienst beim Marktplatzfest 13. September

Frauenfrühstück
Herzliche Einladung zum Frauenfrühstück 
am 17. 0ktober 2026 von 9.00 - 11.30 Uhr 

im Kantorat in Leinburg

Thema: Die Kunst zu leben - Leben entfalten und 
gestalten
Referentin: Schwester Sigrid Dusny (Christusträger-
Schwester)

Hier ein paar Informationen der Referentin zum 
Thema: 
Ist Leben denn eine Kunst? 
Wir alle leben doch und das ist etwas ganz Norma-
les. 
Wie aber sieht es für uns aus - wie wünschen wir 
uns unser Leben?

Wir wollen uns darüber Gedanken machen, was uns 
hilft, dass Leben sich entfalten kann und wir „Gestal-
terinnen“ sein und Erfüllung erleben können - da-
mit nicht das Leben einfach an uns „vorbeirauscht“.  
 
Ab September liegt eine Anmeldeliste in der Kirche 
aus oder Sie melden sich telefonisch im Pfarramt.
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Aktuelles aus Leinburg

Ein Zweifel über Angaben, eine Mailnachfrage beim 
Pfarrer, ein freundlicher Vorschlag mit einer Drohne 
Maß zu nehmen und ein Ergebnis: Unser Kirchturm 
ist mit 45m (inkl. Wetterfahne) wesentlich höher als 
im Internet mit 35m angegeben. Die Herren Jürgen 
Ulherr und Philipp Kraußer wollten es genau wis-
sen. Eine Drohne half, anhand von festgelegten Be-
zugspunkten exakt Maß zu nehmen: 

Maß genommen - Kirchturm-Messung
15m - First Kirchenschiff; 
21m - Mitte Kirchturmuhr; 
26m - Traufe Kirchturm; 
45m - Wetterfahne Kirch-
turm. 
Wir danken herzlich für die-
sen „maßgeschneiderten“ 
Service. 

Im Frühjahr dieses Jahres wurde im Kirchenvorstand 
beschlossen, das Beet um den Baum im Kirchhof 
neu zu gestalten. Nadine Bayer, Hannah Endreß, 
Kristin Felsner, Betina Hahner, Martin Hörner und 

Simone Kaspar haben mit-
angepackt. Zunächst wur-
de die alte Bepflanzung 
entfernt, die aus Rosen und 
von selbst aufgegangenen 
Mahonien, Efeu und Trau-
benhyazinthen bestand. 
Anschließend wurden 
neue heimische Pflanzen 
gekauft, die uns die Land-

schaftsarchitektin Claudia Horneber empfohlen 
hat. Wir bedanken uns ganz herzlich dafür, dass sie 
uns kostenlos beraten und die Pflanzen mit gesetzt 

Blumenbeet im Kirchhof
hat! Vielen 
Dank auch an 
die Frauen des 
Leinburger Os-
terbrunnens, 
die die Pflan-
zen finanziert 
haben! Nach-
dem wir die 
Neuanpflan-
zung in der 
großen Som-
merhitze auch 
gut gegossen 
haben, sind die Stauden schon sehr gewachsen!

tung eines Adventsfensters im Kantorat und eine 
verstärkte Unterstützung in Notlagen (Kooperation 
mit der Diakoniestation). Angedacht ist zudem die 
diakonische Förderung einer Ausbildungsstelle im 
kirchlichen Umfeld Leinburgs. Wir laden herzlich 
zum Mit-denken und Mit-gestalten zu unserer Mit-
gliederversammlung am  Mittwoch, 14. Oktober 
2026 um 19.00 Uhr im Gasthaus Haas in Diepers-
dorf.                                    

Der Vorstand 
 	 Hans Ringel und Joachim Klenk

Der Diakonieverein Leinburg mit seinen mehr als 
200 Mitgliedern hat sich in den vergangenen Wo-
chen weiter neu aufgestellt. In Sondersitzungen 
wurde beschlossen, Michaela Schmidt (Medienex-
pertin) beratend einzubeziehen und Vernetzungen 
zu verstärken. Erste Schritte sind der neue Flyer, der 
seit Frühjahr vorliegt und überall ausgelegt ist. Wei-
terhin sollen diakonische Projekte in den Kitas, der 
ev. Kirchengemeinden Leinburg-Entenberg und der 
Jugendarbeit gefördert werden. Hinzu kommen soll 
ein Diakoniesonntag (2026 am 1. Nov), die Gestal-

Diakonieverein aktuell



Aktuelles aus Leinburg

Willi Sußner 90 Jahre
Unser ehemaliger Posaunenchorleiter Willi Sußner 
feierte seinen 90. Geburtstag in der Seniorenresi-
denz in Pommelsbrunn. Zu seiner Überraschung 
spielte ihm der Leinburger Posaunenchor mit seinen 
Jungbläser:innen mehrere wohlklingende Ständ-
chen. Familie, Freunde, stellv. Bürgermeister und 
Pfarrer waren ebenfalls gekommen. Die Leitung des 
Seniorenheims schuf mit der Familie eine würdige 
Geburtstagsatmosphäre. Denn Willi Sußner war 
und ist eine Institution in unserer evangelischen 
Pfarrei Leinburg-Entenberg und im Dekanat Altdorf. 
Chorblasen war ihm eine Herzens- und Glaubens-
stärkung. Sein Motto „Soli Deo Gloria – Gott loben, 

6 Aktuelles

Jubilare mit Weitblick

Heinz Goertzen 104 Jahre
Heinz Goertzen aus Brunn ist vielen bekannt als 
ehemaliger Vorsitzender des Brunner Bürgerver-
eins. Er ist unser ältestes Gemeindemitglied und das 
mit Abstand. Wenige wissen jedoch, dass er vieles 

in Brunn geleistet hat, un-
ter anderem vor Jahren für 
die Anbringung der Glocke 
im Türmchen des Brunner 
Gemeindehauses verant-
wortlich war. Er feierte im 
Mai seinen 104. Geburts-
tag mit einer Buchveröf-
fentlichung, in der er auf 

sein Leben – auch als Soldat – blickt. Mit klaren Ge-
danken, präziser Beschreibung, verständlichen Er-
klärungen der Gesamtzusammenhänge und auch 
kritischen Einschätzungen. Hut ab für diese außer-
gewöhnliche Leistung. Die Brunner samt Feuer-
wehr, der Nürnberger Oberbürgermeister König und 
Pfr. Joachim Klenk für die evangelische Kirchenge-
meinde, gratulierten im Kreise der Familie herzlich. 
Nochmals Gratulation im Namen der Kirchenvor-
standes.                                            Pfarrer Joachim Klenk

das ist unser 
Amt“ gilt heute 
noch für unsere 
Posaunenchöre. 
Ihm selbst war 
stets der Kontakt 
zu anderen Chö-
ren besonders 
wichtig. Er brach-
te immer wieder 
aktuelle Bläserstücke ein und förderte gerne die 
Ausbildung von Jungbläsern. 
Gratulation der Kirchenvorstände & Danke an Willi Sußner

Dank an Martin Sußner
Martin traut sich was und geht in Rente. Beruflich 
und ehrenamtlich nach 26 Jahren Bauausschuss-
Mitarbeit. Seine Detailkenntnis und Sorgfalt hat 

Akzente gesetzt. Seine ästhe-
tische Sicht Bauprojekte be-
reichert. Birkenstock-Schuhe 
sind sein Markenzeichen. Die 
Ruhe, die er stets ausstrahlte, 
ein Geschenk. Martin Sussner 
hat maßgeblich das Kantorat 
mitgestaltet, die Kita Sonnen-

strahl baulich fit gemacht und andere Bauprojekte 
fachlich mitbegleitet. Der Friedhof ist ihm bis heute 
eine besondere Herzensangelegenheit. Zuletzt hat 
er die Stele für das neue Urnenfeld entworfen und 
als Kunstschreiner selbst gebaut. Wir danken dem 
ehemaligen Kirchenvorsteher von ganzem Herzen 
für sein segensreiches Mitwirken in beinahe drei 
Jahrzehnten. Nun ist der Bauausschuss für ihn Ge-
schichte. Danke lieber Martin!

Harry Thäter, Bernd Munker, Joachim Klenk  
im Namen des Kirchenvorstandes
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Aktuelles aus Entenberg

Seniorenkreis Entenberg

Kirchgeld 2026 - Ihr Beitrag ist so wichtig!

Kindergottesdienst
Am Donnerstag, 17. September laden die En-
tenberger Senioren zur Fahrt nach Meinhards-
winden ein. Wir besuchen unseren ehemaligen 
Pfarrer Tristan Schuh. Abfahrt ist ca. 13.00 Uhr. 
Anmeldung bitte telefonisch bei Werner Leykauf, 
Tel. 09120/97 66.

Danke für Ihren Kirchgeldbeitrag 2025
Es kamen in Leinburg € 17.926,-- und in Entenberg  
€ 5.711,-- zusammen. Ihr Kirchgeld ist ein wichtiger 
Solidaritätsbeitrag für Ihre Kirchengemeinde. In Bay-
ern sind die Kirchensteuer-Beiträge niedriger ange-
setzt als in anderen deutschen Kirchen. Dafür gibt es 
den Kirchgeldbeitrag, der zu 100% bei den Kirchen-
gemeinden vor Ort bleibt und dort für das verwendet 
wird, was aktuell ansteht. Die Kirchenvorstände ha-
ben beschlossen, das Kirchgeld 2026 in Leinburg für 
das Kantorat zu erbitten, damit sich dort weiterhin 

alle Gruppen treffen können und wir die Energie-
versorgung inkl. Heizung zukunftsfähig machen 
können. In Entenberg wird für das Gemeindehaus 
gesammelt, das wir ebenfalls als Treffpunkt für die 
Gemeindegruppen und darüber hinaus in gutem 
Zustand erhalten wollen. Bitte unterstützen Sie 
mit Ihrer freundlichen Spende diese Anliegen. 

Die Kirchenvorsteherinnen und Kirchenvorsteher 
danken Ihnen herzlich. DANKE!
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Kinder- und Jugendarbeit

Schäfchengruppe für Kinder von 0-2 Jahren

Kinderbibeltag am 18. November 
Herzliche Einladung zum Kinder-
bibeltag
„Vertrau auf Gott – egal, was 
kommt
…so, wie Mirjam und Mose“
am 18. November 2026  
(Buß- und Bettag) 
von 8.00 -14.30 Uhr 
im Kantorat, Marktplatz 10
Leinburg 
Erlebe die Geschichte von Mirjam und Mose, die 
am Ende ihre Befreiung feiern und lass dich von 
ihrem großen Gottvertrauen anstecken.

Am 20. Oktober werden wir 
einen Ausflug zum Bauernhof 
unternehmen. 

Diakonin Eva Lehner-Gunde-
lach freut sich auf euch!

Wir starten um 8.00 Uhr mit einem Frühstück und 
es wird auch mittags einen leckeren Imbiss geben. 
Gemeinsam werden wir singen, basteln und spie-
len. Um 14.00 Uhr sind auch die Erwachsenen zu 
unserem Abschlussgottesdienst in die St. Leon-
hardskirche eingeladen. 
Das Angebot richtet sich an Kinder im Grundschul-
alter.
Unkostenbeitrag: 5 €
Alle weiteren Informationen und 
die Onlineanmeldung gibt es hier:

Diakonin Eva Lehner-Gundelach und Team

Am 15. September startet wieder unsere Krabbel-
gruppe und trifft sich dann regelmäßig immer von 
9.30 – 10.30 Uhr im Kantorat in Leinburg. Wir freu-
en uns auch über neu hinzukommende Mütter, Vä-
ter, Omas oder Opas mit ihren Kleinen. Zusammen 
singen, tanzen und spielen wir und lernen nicht nur 
neue Leute, sondern auch Lieder und Spielideen 
kennen, die unseren Alltag bereichern. 

Wir haben tolle Kinder und Mitarbeitende in unse-
ren Kindergruppen. Immer wieder setzen sie neue 
Akzente. Die mehr als ein Dutzend „Kirchenkäfer“ 
im Alter zwischen 3 und 8 Jahren haben die Oster-
kerze 2026 gestaltet. Die Kinder waren erstaunt 
über deren Größe von 90 cm. 

Eine der Gruppenleiterinnen meinte: Die Kinder wa-
ren „begeistert, kreativ, stolz, eifrig bei der Sache“. 
Bei ihren 14-tägigen Treffen singen, spielen und 
basteln die Kinder begeistert und probieren gerne 
Neues aus. 

Kinder, Kunst & Kerze
Bewegen mit Kopf und Körper, sich spüren lernen 
und in der Gemeinschaft Geborgenheit finden – das 
macht Mut für die Zukunft. 
Danke an die Mitarbeitenden und natürlich an die 
Kinder.                                              Pfarrer Joachim Klenk
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Kinder- und Jugendarbeit 

Herzliche Einladung zur Aufführung unseres Mu-
sicals „Willkommen daheim“ am 26.09. um 17.00 
Uhr in der St. Leonhardskirche in Leinburg!
In der letzten Ferienwoche studieren die Kinder in 
einer intensiven Zeit ein Musical ein, das mitreißt 
und ins Ohr geht. Wir werden das wohl bekann-
teste Gleichnis von Jesus – „Der verlorene Sohn“ in 
Szene setzen, mit Musik und Texten, die ins Herz 
gehen.
Obwohl er zu Hause alles hat, lässt sich ein junger 
Mann sein Erbe auszahlen und zieht in die Ferne. 
Doch das vermeintliche Abenteuer endet im tota-
len Absturz: hungrig und bettelarm als Schweine-
hirt. Niedriger kann man nicht sinken. Schließlich 
kehrt er nach Hause zurück, doch wie werden sein 

Kindermusical - Willkommen daheim
Vater und sein älterer Bruder auf seine Rückkehr 
reagieren?
Die Musicaltage sind ein Projekt der Region Nord 
(Altdorf/ Eismannsberg und Leinburg/ Entenberg) 
und wer spontan noch dazu kommen möchte, kann 
sich unter diesem QR Code noch bis zum 31.08. 
anmelden. Dort findet man auch weitere Informa-
tionen. Bei offenen Fragen kann man sich auch an 
Eva Lehner-Gundelach (eva.lehner-gundelach@
elkb.de) wenden.

Mit dem Grillnachmittag am 17. Juni startete der 
neue Konfirmandenkurs.
Wir freuen uns und sind dankbar für unsere Konfir-
mandinnen und Konfirmanden, die zum ersten Mal 
im Kirchhof zum Grillnachmittag zusammenkamen. 
Es war eine wunderschöne harmonische Runde. 

Alle arbeiteten Hand in Hand und hatten ihren 
Spaß. Bei einer Kirchenrallye gab es neue Einblicke 
in unser Gemeindeleben und viel zu entdecken. Der 
Ablauf unserer Gottesdienste und der Aufbau unse-
res Gesangbuches waren ebenfalls Thema. Eltern, 
Teamer, Konfis und unsere hauptamtlichen Mitar-
beiterinnen, sie alle trugen zu diesem wunderschö-
nen Event bei. 

Unsere Konfirman-
dinnen und Konfir-
manden treffen sich 
nicht nur monatlich 
zum Konfikurs oder 
im Gottesdienst. 
Sie arbeiten auch 
in vielen Bereichen 
unserer Gemeinde 
mit und sind uns 
eine wertvolle Hilfe. 
Mit 37 Konfirman-
dinnen und Konfirmanden haben wir in diesem Jahr 
wieder einen sehr starken Jahrgang.

Roland Lehner

Neuer Konfirmandenkurs
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Sonntag, 20. September

Sonntag, 27. September

Sonntag, 30. August

Sonntag, 18. Oktober

Sonntag, 9. August

Sonntag, 26. Juli
14. So. .n. Trinitatis
9.30 Uhr Entenberg 
Gottesdienst (Diakon Lehner) 

15. So. n. Trinitatis
10.00 Uhr Leinburg
ökumenischer Gottesdienst zum 
Marktplatzfest (Diakon Lehner) 
mit Posaunenchor

16. So. n. Trinitatis
9.30 Uhr Entenberg 
Gottesdienst (Pfarrer Klenk) 
Kindergottesdienst
9.30 Uhr Leinburg 
Kindergottesdienst
11.00 Uhr Leinburg 
Gottesdienst (Pfarrer Klenk)

17. So. n. Trinitatis
9.30 Uhr Entenberg 
Gottesdienst (Pfarrer Schuh) 
9.30 Uhr Leinburg
Gottesdienst (Pfarrerin i.R. 
Schlenk)  
Kindergottesdienst
Eine-Welt-Laden
11.00 Uhr Brunn 
Erntedank-Familien-Gottes-
dienst (Diakonin Eva Lehner-
Gundelach) 

8. So. n. Trinitatis
9.30 Uhr Leinburg
Gottesdienst (Pfarrer Klenk)
11.00 Uhr Brunn 
Kirchweih-Gottesdienst  
(Diakon i.R. Oefner)

9. So. n. Trinitatis
9.30 Uhr Leinburg
Gottesdienst „Sing & Pray“ mit 
Orgel, Cello & Akkordeon  
(Pfarrer Klenk) 
Eine-Welt-Laden
 

10. So. n. Trinitatis 
9.30 Uhr Entenberg 
Gottesdienst im Bibelgarten 
(Pfarrer Klenk)

11. So. n. Trinitatis
9.00 Uhr Moritzberg 
Kirchweih-Gottesdienst (Pfarrerin 
i.R. Schlenk) mit dem Posaunen-
chor

12. So. n. Trinitatis
9.30 Uhr Leinburg 
Gottesdienst (Kirchenvorstands-
Team)

13. So. n. Trinitatis
9.30 Uhr Leinburg 
Gottesdienst  
(Pfarrer Götz-Uwe Geisler)

Sonntag, 2. August

Sonntag, 11. Oktober

Sonntag, 13. September

Sonntag, 16. August

Sonntag, 25. Oktober

Sonntag, 6. September Sonntag, 4. Oktober

Sonntag, 23. August

Erntedank
9.30 Uhr Entenberg
Gottesdienst (Pfarrer Klenk)
mit dem Posaunenchor 
Kindergottesdienst
9.30 Uhr Leinburg
Gottesdienst (Diakon Lehner)
mit dem Posaunenchor, im An-
schluss Mitarbeiterbrunch 
Kindergottesdienst

19. So. n. Trinitatis
9.30 Uhr Entenberg
Vesper-Gottesdienst (Team)
9.30 Uhr Leinburg
Ehejubiläums-Gottesdienst 
(Pfarrer Klenk))
Kindergottesdienst

20. So. n. Trinitatis
9.30 Uhr Entenberg
Ehejubiläums-Gottesdienst 
(Pfarrer Klenk)
9.30 Uhr Leinburg 
Gottesdienst (Kirchenvorstands-
Team) 
Kindergottesdienst
Eine-Welt-Laden

21. So. n. Trinitatis
9.30 Uhr Leinburg 
Gottesdienst (Diakon Lehner) 
Kindergottesdienst
11.00 Uhr Brunn
Gottesdienst (Diakon Lehner)
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MÖGLICHE TAUFTERMINE: 

•	Samstag, 24. Oktober     -  11.00 Uhr Leinburg	
•	Samstag, 21. November -  11.00 Uhr Leinburg 

Für diese Tage können Sie Ihr Kind zur Taufe anmelden. 

Drittletzter Sonntag 
9.30 Uhr Entenberg 
Vesper-Gottesdienst  
9.30 Uhr Leinburg
Gottesdienst  
(Pfarrerin i. R. Schlenk.)

Sonntag, 8. November
Reformationsfest
9.30 Uhr Leinburg
Gottesdienst (Pfarrer Klenk) 
mit Posaunenchor
Kindergottesdienst
11.00 Uhr Entenberg
Themen-Gottesdienst  
(Pfarrer Klenk)

Sonntag, 1. November
Erntedank am  
Sonntag, 4. Oktober 2026

Entenberg
9.30 Uhr Erntedankgottes-
dienst und Kindergottes-
dienst mit Pfarrer Klenk, dem 
Posaunenchor und dem Kin-
dergottesdienstteam. 

Leinburg
9.30 Uhr Erntedankgottes-
dienst mit Diakon Lehner und 
dem Posaunenchor. Im An-
schluss herzliche Einladung 
zum Dankebrunch ins Kan-
torat für alle ehrenamtlichen 
Mitarbeiterinnen und Mit-
arbeiter.

Die Erntegaben können am 
Samstag von 8.00-12.00 Uhr 
in der jeweiligen Kirche ab-
gegeben werden. Erntedank-
gaben für die Entenberger 
Kirche werden dieses Jahr 
in Gersdorf gesammelt und 
können auch vorab bei Fami-
lie Wagner/Buchner abgege-
ben werden.



Freud & Leid

Taufen

Wussten Sie schon?

Freud & Leid / Wussten Sie schon

Bestattungen
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... dass es bei uns in Leinburg die Möglichkeit gibt, 
gebrauchte Handys/Smartphones und Tablets im 
Rathaus der Gemeinde Leinburg/Eingang Kasse 
in eine Handybox abzugeben? Die HandyAktion 
Bayern setzt sich für die fachgerechte Wiederver-
wertung dieser Althandys ein, um Ressourcen zu 
schonen und gleichzeitig soziale Projekte zu unter-
stützen. Alle persönlichen Daten werden nach den 
höchsten Datenschutzstandards sicher gelöscht.  
Weitere Infos unter www.handyaktion-bayern.de

... dass unsere Verwaltungsebenen immer effek-
tiver arbeiten? Danke an die Regierung von Mit-
telfranken, dass die Zustimmung für den Einbau 
eines „Holzglockenstuhls“ inkl. der Zustimmung zur 
regulären Teilkosten-Übernahme erteilt wurde. An 
dieser Stelle auch ein herzliches DANKE an Herrn 
Lang vom staatl. Bauamt, der sich, in enger Abspra-
che mit uns, sehr um den Erhalt unserer Kirchen mit 
staatlicher Baulast bemüht. 

... sich ab 1. August 2026 die Öffnungszeiten in 
Pfarramt ändern? Aufgrund der geringen Nachfra-
ge am Mittwoch Abend haben wir die Zeiten ange-
passt. 

Trauungen	

Änderung der Öffnungszeiten 
Pfarramt Leinburg ab 1. August 2026

  Dienstag	 09.00 - 11.00 Uhr
  Mittwoch	 15.00 - 17.00 Uhr
  Freitag	 09.00 - 11.00 Uhr



Rückblick
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Sengende Hitze und Trockenheit brachte afrikani-
sches Lebensgefühl nach Leinburg in unser Karatu-
Gemeindefest.
Im afrikanisch angehauchten Gottesdienst wurden 
vom Projekt-Chor unter Leitung von Kristin Felsner 
Lieder in Kisuaheli und anderen afrikanischen Spra-
chen vorgetragen. Unterstützt wurde der Chor von 
Dekanatskantor Wolfram Wittekind (Solostimme), 
Mike Kern (afrikanische Trommel) sowie  Margarete 
Kern, deren typischer afrikanischer Jubelruf die Lie-
der abrundete.
Als Gastprediger konnte der tansanische Pfarrer Dr. 
Emmanuel Kileo gewonnen werden. Er sprach in 
seiner Predigt über die ehemalige Kolonialisierung 
durch Deutschland und die noch immer spürbaren 
Folgen für die tansanische Bevölkerung. Da er mitt-
lerweile mehrere Jahre in Bayern lebt und arbeitet, 
sieht er sich als Vermittler. Die Partnerschaft zwi-
schen unserem Dekanat und Karatu ist für ihn ein 
„must-have“ und nicht ein „nice-to-have“, da beide 
Seiten an der Partnerschaft wachsen. Starke Ak-
zente setzte er im Blick auf den Umgang mit Ras-
sismus in und durch die Kirche.

Im Partnerschaftsbericht bedank-
te sich Christa Schmidt herzlich für 
das große Engagement in unserer 
Gemeinde, durch das die Spenden 
nach Kilimamoja möglich sind. So 
konnten die Schneiderinnen und 
Kindergärten weiter unterstützt 
werden. Auch die wichtige und 

Karatufest 2026
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notwendige Hilfe für die Waisenkinder konnte fort-
geführt werden. Evangelist Aloyce Sulle fungiert 
weiterhin, trotz seines Rentenalters, als Ansprech-
partner und Vermittler.
Zukünftig wird ein Teil der Schneiderinnen auch 
nach ihrer Ausbildung zum Start ihrer Berufstätig-
keit mit Nähmaschinen versorgt.
 

Wie üblich wurde ein Leinburg-Bild, gemalt und 
gestiftet von der Malerin Brigitte Huppert aus Die-
persdorf, während des Gottesdienstes versteigert.
Die Kinder feierten derweilen ein afrikanisches Fest. 
Mit Liedern, Tänzen und Früchten wurden alle Sinne 
angesprochen.

Für alle Gäste kam die Kulinarik nicht zu kurz. Durch 
Unterstützung des Frauenkreises war das Kuchen-
buffet reichhaltig ausgestattet. Die Salatbar, der 
afrikanische Eintopf sowie Gegrilltes ließen keine 
Wünsche offen.
Das Rahmenprogramm mit tansanischen Liedern, 
Diavortrag über die Reise einer Delegation nach 
Karatu im Herbst 2025 wurden aufgrund der som-
merlichen Hitze in der Kirche angeboten. Viele in-
teressante Einblicke gewährte uns der Prediger 
während eines Interviews. Aufgrund eintretenden 
Regens wurde der Trommelworkshop sowie das 
Konzert des Posaunenchors kurzfristig ebenfalls in 
die Kirche verlegt.

Wir danken allen Mitwirkenden für die Übernahme 
der vielfältigen Aufgaben. Ohne euch könnte das 
Fest nicht in diesem Rahmen stattfinden!

Simone Kaspar & Christa Schmidt
Partnerschaftsbeauftragte



Aus unseren Kitas
Kita Sonnenstrahl - Leinburg
Im Mai fand unser diesjähriges 
Kita-Frühlingsfest statt. Dieses 
Mal standen der Wald und ge-
meinsame Zeit im Fokus. Begon-
nen wurde mit einem Lied aller 
Kindergartenkinder und einem 
fantastischen Tanz der Vorschul-
kinder. Im Anschluss durften die 
Familien zu einer kleine Waldral-
lye starten. Hier mussten einige 
Aufgaben, wie z. B. balancieren 
auf einem Baumstamm oder  ein 
Naturmaterial in die Kita mitbrin-
gen, erfüllt werden. Nachdem al-
les erledigt war, wurde mit den 
mitgebrachten Stöcken, Blättern 

Kinderkrippe Schnullervilla - Leinburg
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etc. ein kollektives Naturmanda-
la gelegt (siehe Foto) und jedes 
Kind bekam eine Medaille, ein 
Tattoo sowie einmal Drehen am 
Glücksrad. Nach der Familien-

aktion konnten sich alle noch 
mit Bratwurstbrötchen, leckeren 
Salaten, Kuchen und Eis stärken 
und gesellig bei einem kühlen 
Getränk die warmen Temperatu-
ren im Garten genießen. 
Es war ein sehr schönes Fest, bei 
dem alle viel Spaß und gemein-
same Zeit hatten. Hier möchten 
wir uns auch noch einmal herz-
lich bei unserem diesjährigen 
Elternbeirat und der Unterstüt-
zung der Elternschaft bedanken. 
Denn nur gemeinsam kann so 
ein großartiges Fest gelingen. 

„Lecker schmecker …“
Seit September genießen wir 
nun leckeres Bio-Obst, Gemü-
se sowie Brot oder Müsli vom 
Hutzelhof. Zusätzlich stellen wir 
selbst Brotaufstriche aus Avoca-
do und Banane oder Kohlrabi aus 
unserem Hochbeet her. 
Alle Kinder lieben unser Früh-
stück sehr. Der Kauf von Bio-Le-
bensmitteln ist uns besonders 
wichtig für unsere Kinder, den 

Kita-Verwaltungsleitung: Christine Hupfer
Marktplatz 7  •  91227 Leinburg  •  Telefon 09120 / 18 41 -0  •  E-Mail: christine.hupfer@elkb.de

Evangelische Kindertagesstätte „Sonnenstrahl“
Fenngasse 14, 91227 Leinburg  
Telefon: 09120/ 96 60
Leitung: Lisa Malter 
Kita.Sonnenstrahl.Leinburg@elkb.de
www.kindertagesstaette-sonnenstrahl-leinburg.de

Evangelische Kinderkrippe „Schnullervilla“ 
Fenngasse 14, 91227 Leinburg  
Telefon: 09120 / 440 88 90
Leitung: Stefanie Waitz 
Kita.Schnullervilla.Leinburg@elkb.de 
www.kinderkrippe-leinburg.de

Umwelt- und Tierschutz, da der 
ökologische Landbau auf che-
misch-synthetische Pestizide 
und mineralische Dünger ver-
zichtet. Es ist für uns einfach ein 
Gedanke der Nächstenliebe und 
Nachhaltigkeit. 

Allen Eltern ein großes Danke, 
die ein bisschen mehr investie-
ren, um uns das zu ermöglichen.



Umzug der Rappelkiste
Nach einer langen Zeit an den 
Scherauer Weihern freuen wir 
uns sehr auf den langersehnten 
Umzug zurück in die Haimendor-
fer Straße.
Seit April 2022 waren wir in der 
Containeranlage untergebracht. 
Diese Zeit war geprägt von Flexi-
bilität, Zusammenhalt und vielen 
schönen Momenten, für die wir 
sehr dankbar sind. Umso größer 
ist nun trotzdem die Freude auf 
unser neues Zuhause.

Gemeinsam gesund und stark
In den vergangenen Wochen 
fand in unserer Kita die Jolin-
chen-Woche statt, ein besonde-
res Gesundheitsprojekt, das den 
Kindern auf spielerische Weise 
Themen rund um Bewegung, ge-
sunde Ernährung und das eigene 
Wohlbefinden näherbringt. 
Das fröhliche Drachenkind Jolin-
chen begleitete die Kinder durch 
eine abwechslungsreiche Wo-
che voller spannender Aktionen. 
Gemeinsam wurde geturnt, ge-
spielt, getanzt und entdeckt, wie 
viel Freude Bewegung machen 

Kita Rappelkiste - Diepersdorf
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kann. Auch das Thema gesunde 
Ernährung kam nicht zu kurz: 
Die Kinder lernten verschiedene 
Lebensmittel kennen, bereite-
ten kleine gesunde Snacks zu 
und erfuhren, warum Obst, Ge-
müse und ausreichend Trinken 
wichtig für ihren Körper sind. Ein 
weiterer Schwerpunkt der Jolin-
chen-Woche war das seelische 
Wohlbefinden. Durch gemeinsa-
me Spiele, Gespräche und Ent-
spannungsangebote wurden das 
Miteinander, die Rücksichtnah-
me und das Selbstvertrauen der 
Kinder gestärkt. 

Aus unseren Kitas
Haus für Kinder Sterntaler - Gersdorf

Evangelische Kindertagesstätte „Rappelkiste“
Am Sportplatz 3, 91227 Diepersdorf 
Telefon: 09120 / 2 90 
Leitung: Heike Schwittay 
Kita.Rappelkiste.Diepersdorf@elkb.de 
www.rappelkiste-diepersdorf.de

Das neu gebaute Haus bietet viel 
Raum für gemeinsames Spielen 
und Großwerden. Mit Platz für 
sechs Gruppen und rund 120 
Kinder, hellen Räumen, mo-
derner Ausstattung und einem 
neugestalteten Außengelände 
entstehen optimale Bedingun-
gen für unseren pädagogischen 
Alltag.
Aktuell stecken wir mitten in den 
Vorbereitungen: Es wird fleißig 
gepackt, sortiert und organisiert, 
damit der Umzug Ende August 

Evangelisches Haus für Kinder „Sterntaler“ 
Heimstraße 22, 91227 Gersdorf
Tel. 09120 / 94 87
Leitung: Birgit Schmidt
Kita.Sterntaler.Gersdorf@elkb.de
www.sterntaler-gersdorf.de

So konn-
ten sie 
erfahren, 
dass 
Gesund-
heit weit 
mehr be-
deutet als 
nur körperliche Fitness. Das 
Präventionsprogramm verfolgt 
das Ziel, Kinder schon früh für 
einen gesunden Lebensstil zu 
begeistern. Dabei steht nicht 
die Vermittlung von Regeln im 
Vordegrund, sondern das ge-
meinsame Erleben. 

gut gelingen kann. Die Vorfreude 
bei Kindern, Familien und dem 
Team ist deutlich spürbar.
Wir blicken gespannt auf die-
sen neuen Abschnitt und freuen 
uns darauf, die neue Rappelkiste 
wieder mit Leben zu füllen.
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Jubelkonfirmation 2026

„Befiehl du deine Wege und hoffe auf ihn, er wird’s 
wohl machen.“ Unter diesem Motto feierten über 
70 Jubilare in Leinburg und Entenberg ihr Konfir-
mationsjubiläum.
Dankbar blicken sie zurück auf die Jahre ihres Le-
bens unter Gottes Segen, der ihnen im Festgottes-
dienst erneut zugesprochen wurde.

Wir gratulieren herzlich und wünschen Gottes 
Segen.

Diamantene Konfirmanden Leinburg

Silberne Konfirmanden Leinburg Goldene Konfirmanden Leinburg

Eiserne Konfirmanden Leinburg Jubelkonfirmanden Entenberg



Diakonische Angebote

Diakoniestation Leinburg
Hauptstraße 30a
Tel. 09120 / 95 90 oder 
0170 / 562 48 85
Der Anrufbeantworter der 
Station wird täglich abgehört. 
Sprechstunde immer mittwochs 
von 12:00-14:00 Uhr
Leitung der Station: Frau Fika

Diakonieverein Leinburg
Marktplatz 7, 91227 Leinburg
Tel. 09120 / 18 41 -0
Konto für Beitragszahlungen 
und Spenden:
Sparkasse Nürnberg 
IBAN: DE87 7605 0101 0016 
0534 23

Diakonisches Werk der
Dekanatsbezirke Altdorf- 
Hersbruck-Neumarkt e. V.
Nikolaus-Selnecker-Platz 2
91217 Hersbruck
Tel. 09151 / 83 77 -27
www.diakonie-ahn.de

Erziehungs- und Familien- 
beratung
Türkeistraße 11, 90518 Altdorf
Tel. 09187 / 17 37 oder 
Altdorfer Str. 49, 91207 Lauf
Tel. 09123 / 1 38 38

Suchtberatung
Amberger Straße 27
91217 Hersbruck 
Tel. 09151 / 90 87 676

Freundeskreis Feucht
für Suchtkrankenhilfe
Tel. 0911 / 837154 oder 
01590 / 5409809

Beratungsstelle für
seelische Gesundheit
Gartenstraße 29
91217 Hersbruck
Tel. 09151 / 96 43 40

Telefonseelsorge
Tel. 0800 / 11 10 111 oder  
0800 / 11 10 222

Fachstelle für pflegende
Angehörige
Franziska Stadelmann
Rummelsberg 46
90592 Schwarzenbruck
Tel. 09128 / 50 23 71
oder 0151 / 12 50 49 81
E-Mail: 
fachstelle-pflegende@rum-
melsberger.net
Sprechstunden in Feucht:
Dienstag 9:00 bis 12:00 Uhr
und nach Vereinbarung
Mesnerhaus, Hauptstr. 58

Rummelsberger Hospizarbeit
Sterbebegleitung
Tel. 0175 / 16 24 514

Palliative-Care-Team  
Nürnberger Land
Grabenstraße 8
91217 Hersbruck 
Tel. 09151 / 83 90 290

Tafel Nürnberger Land e. V.
Ausgabestelle Altdorf
Ausgabe:
Dienstag und Samstag von 
14:30 bis 17:00 Uhr 
Collegiengasse 6a,
90518 Altdorf, zuvor anrufen 
Tel. 0160 / 94 544 789

Krebspunkt
Beratungsstelle für Menschen 
mit Tumorerkrankungen und 
Angehörige
Terminvereinbarung von Diens-
tag bis Freitag zwischen 9:00 
und 13:00 Uhr
Tel. 09151 / 83 77 -33
E-Mail:
krebspunkt@diakonie-ahn.de

Kirchliche Allgemeine Sozial-
arbeit (KASA)
Diakonin Claudia Brunner-Arnds
Terminvereinbarung Montag bis 
Donnerstag zwischen 9:00 und 
12:00 Uhr
Tel. 09151 / 83 77 -35
E-Mail: kasa@diakonie-ahn.de
Gemeindehaus Fischbacher 
Straße 6, Feucht

17Diakonische Angebote

Aktiv gegen Missbrauch
Ansprechpersonen  
im Dekanat Altdorf

Wenn Sie selbst Betroffene*r 
sind, Unterstützung brauchen 
oder als Mitarbeiter*in einen 
konkreten Verdacht haben 
oder eine betroffene Person 
Ihnen von dem erzählt, was sie 
erlitten hat.
Sara Neidhardt 
09187-9674076  
Ansprechperson-dekanat.alt-
dorf@elkb.de

Stefan Schurkus
0170-6129690
Ansprechperson-dekanat.alt-
dorf2@elkb.de
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Posaunenchor Entenberg
jeden Mittwoch 19:30 Uhr
Gemeindehaus Entenberg
Harald Gries, 0151 / 587 300 49

Posaunenchor Leinburg
jeden Freitag 19:00 Uhr
Kantorat Leinburg
Rainer Eberlein, Tel. 94 45

Jungbläserausbildung
jeden Mittwoch 16:00 Uhr
Kantorat Leinburg
Anita Heisig, Tel. 68 79

Liturgischer Chor/Projektchor
Kristin Felsner, Tel. 0178/33 06 011

Flötenensemble in Kooperation 
mit dem GV Vorwärts
Hannah Endreß, Tel. 18 26 78

Orgelunterricht - Montag
St. Leonhardskirche Leinburg
Dekanatskantor Wittekind

Seniorenkreis Leinburg
Mittwochs jeweils 15:00 Uhr
Elfriede Siebenhaar, Tel. 441
Reinhard Oefner, Tel. 62 72

Gasthof Löhner, Diepersdorf
16. September, 11. November
Gasthof Grüner Baum, Diepersdorf
21. Oktober

Seniorenkreis und Geburts-
tagscafé Entenberg
immer am 2. Dienstag im Monat 
um 14 Uhr 
Donnerstag, 17. September 
Fahrt nach Meinhardswinden 
(kein Geburtstagscafé) 
13. Oktober 
10. November
Werner Leykauf, Tel. 97 66

Fit im Alter, immer montags um 
15:15 Uhr, Kantorat Leinburg
Infos über die Diakoniestation 
Leinburg: Tel. 0170/5 62 48 85

jeden Freitag, 18:00 Uhr 
im Brunner Gemeindezentrum  
Brunner Hauptstr. 45
jeden Freitag, 20:00 Uhr
bei Familie W. und E. Hupfer, 
Flurstraße 1a, Unterhaidelbach

Wortraum
Montags - 14-tägig 
19.00 - 20.00 Uhr  
Kantorat Andachtsraum
Christine Pfeufer  
0179 703 18 77

Seniorengymnastik

Schäfchen-Gruppe
Altersgruppe 0 bis 3 Jahre
Dienstag 9:30 - 10:30 Uhr 
Kantorat Leinburg
Eva Lehner-Gundelach

Mini-Club 
Altersgruppe 0 bis 3 Jahre 
Freitag 9:30 - 11:00 Uhr 
Gemeindehaus Entenberg
Nina Räbel 0171/111 55 86

Die Kirchenkäfer
Altersgruppe 3 bis 8 Jahre
14-tägig Dienstag 16:00 -17:00 Uhr 
Kantorat Leinburg 
Anja Schmidt, Simone Schuh, 
Tanja Mayer

Kirchenfüchse
Altersgruppe 8 bis 10 Jahre
Donnerstag 15:00 -16:00 Uhr
Kantorat Leinburg
mit Eva Lehner-Gundelach

Teens up 10
Altersgruppe 10 bis 12 Jahre
Donnerstag ab 18:00 Uhr
im Jugendcafe - GZ Leinburg
mit Eva Lehner-Gundelach

Abenteuerland in Brunn 
Altersgruppe 6 bis 12 Jahre
Samstags 10:00 Uhr - Gemein-
dezentrum Brunn -  
mit Eva Lehner-Gundelach

Jugendcafé Leinburg
im Gemeindezentrum Leinburg, 
jeden Do. und jeden letzten Fr. 
im Monat, außer an schulfreien 
Tagen, von 19:00 - 22:00 Uhr
mit Eva Lehner-Gundelach

Gruppen & Kreise

Seniorenkreise

Gebetskreise

Kirchenmusik

Gruppen & Kreise18

Kinder- und Jugendgruppen

Frauentreff
Kantorat Leinburg,  
Birgit Sußner, Tel. 60 51,  
Gisela Pscherer, Tel. 81 94

Montag, 14. September - 20 Uhr
Wir starten wieder frisch, erholt 
und voller Freude

Montag, 12. Oktober- 20 Uhr
Programm steht noch nicht fest

Eltern-Kind-Gruppe

Bibelkreis



Frauenkreis
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Kantorat Leinburg großer Saal
Renate Endreß Tel. 98 17 
Margit Sperber Tel. 67 25 

Montag, 14. September - 19.30 Uhr
„Mehr als Himalaya - Von Christen 
und Kirche in Nepal“ mit Pfarrer  
Dr. Traugott Farnbacher, Neuen-
dettelsau

Montag, 28. September - 16.00 Uhr
Besichtigung der neuen Kinder-
tagesstätte „Rappelkiste“
Diepersdorf mit Kita-Leiterin 
Heike Schwittay. Anschließend 
Beisammensein im Gasthaus 
Haas. 

Zu diesen Abenden laden wir 
alle interessierten Frauen  
herzlich ein!

Gruppen & Kreise

Kirchenvorstand

Auf ein Wort zu den „Transformationen“ in unserer Landeskirche
Skizzen aus der Zukunft – so überschreibt Dr. Steffen Bauer einen bundesweit veröffentlichten Artikel. 
Er ist einer der wichtigsten Akteure in der EKD in Sachen regionale Kirche, Transformationen und Kir-
chenentwicklung. Mit seiner Kompetenz begleitet er auch die bayerische Landeskirche. S. Bauer möchte 
das „Ehrenamt stärker“ machen, die „Ressourcen-Verknappung als Chance“ sehen und eine „Kultur der 
Ermöglichung“ fördern. Seine Gedanken bewegen auch uns in der Region unseres Altdorfer Dekanates. 
Mehrere Arbeitsgruppen bedenken diese Prozesse und führen sie immer wieder zusammen. Kein Durch-
einander, kein Chaos, vielmehr ein Miteinander in einem anspruchsvollen Prozess des Umbaus. Die Über-
raschung für alle: Es tut sich was. Aus Gesprächen entstehen Ideen, aus Austausch Mut-Projekte, aus Ein-
zelaktionen regionale Zusammenarbeit. Beispiele die uns alle ermutigen: Inzwischen wurde ein regionales 
Hauptamtlichen-Team „Region-Nord“ gebildet, das engere Koordination pflegt, regelmäßige gemeinsame 
Treffen gestaltet, gemeinsam Projekte umsetzt. 

Wir begreifen die Ressourcen-Verknappung in unserer Landeskirche als Chance und machen wunderba-
re Erfahrungen. Kirche mittendrin im Leben. Diese Erfahrungen machen Mut, das Ehrenamt weiterhin zu 
stärken und zu ermöglichen, was geht. Strukturell steuern wir auf eine Regionalgemeinde zu, die den Nor-
den des Dekanates umfassen wird. In diesem Prozess der Umstrukturierung ist es gut, Gestaltungsent-
scheidungen dort zu belassen, wo sie Sinn machen: Hauptsache es geschieht Eins in Christus.
Wir arbeiten daran, Hauptamtliche wie Ehrenamtliche.                                                            Pfarrer Joachim Klenk 

Leinburg
Sitzung am 23.September,  
21. Oktober, jeweils 19.30 Uhr 
im Kantorat

Entenberg
Sitzung am 22. September,  
20. Oktober, jeweils 20.00 Uhr 
im Gemeindehaus

Weitere Veranstaltungen und Anmeldung unter www.ebw-nah.de 
und bei Annette Scherer 
annette.scherer@elkb.de 0170-9881604

Dienstag, 11.08.2026 um 18.00 Uhr
Veränderungen zulassen - Neues 
wagen
Abendspaziergänge für Trauernde 
im Jahreskreis; Im gemeinsamen 
Gehen, Sprechen und Schweigen 
können wir Kontakt mit uns und 
anderen in der Natur aufnehmen. 
Texte und Impulse begleiten unse-
ren Weg.
Ort: Wanderparkplatz an der 
Schwarzach, ganz am Ende der 
Hammerwerkstraße, 90592 
Schwarzenbruck
Koop: Verein Rummelsberger 
Hospizarbeit
Referent:innen: die Spaziergänge 
werden von Trauerbegleiter:innen 
begleitet

Evang. Bildungswerk



So erreichen Sie uns

Pfarramt Leinburg-Entenberg
Marktplatz 7
Tel.  09120 / 18 41-0
Fax  09120 / 18 41-15
E-Mail:
pfarramt.leinburg@elkb.de
Bürozeiten: 
Dienstag und Freitag 
von 9:00 bis 11:00 Uhr 
Mittwoch 15:00 bis 17:00 Uhr
Christine Hupfer, Monika Müller
Manuela Fliege

1. Pfarrstelle
Pfarrer Joachim Klenk
E-Mail: joachim.klenk@elkb.de 
Mobil: 0171 / 333 12 11

2. Pfarrstelle
Diakon Roland Lehner
E-Mail: roland.lehner@elkb.de 
Mobil: 0151 / 14 78 84 10
Dienstag 9:00 bis 12:00 Uhr 
im Gemeindehaus Entenberg

Jugenddiakonin 
Eva Lehner-Gundelach
Tel. 09120 / 18 377 01
eva.lehner-gundelach@elkb.de

Mesnerinnen Leinburg
Eva Meier, Tel. 09120 / 99 89
Marlene Fahsl, Tel. 09120/ 64 66 
(bei Beerdigungen)

Mesnerinnen Entenberg
Marianne Leipold,  
Tel. 09120 / 66 62
bei Beerdigungen/Trauerfeiern
Renate Reiß, Tel. 09120 / 99 47
Hausmeister Fritz Birkmann,  
Tel. 09120 / 64 41

Vertrauensfrau im
Kirchenvorstand Leinburg
Kristin Felsner
Tel. 09120 / 18 37 84

Vertrauensfrau im  
Kirchenvorstand Entenberg
Sylvia Wagner
Tel. 09120/18 12 25

Partnerschaftsbeauftragte
Christa Schmidt, Simone Kaspar

Ansprechpartner für Gemein-
dezentrum Brunn, Brunner 
Hauptstraße 45
Werner Freder, Brunn, 
Tel. 0911/ 800 67 61

Konto für Kirchgeldbeiträge
Leinburg:
Raiffeisenbank Nürnberger Land 
IBAN: DE69 7606 1482 0004 
7220 94

Entenberg:
Raiffeisenbank Nürnberger Land 
IBAN: DE64 7606 1482 0004 
8119 09

Spenden und Gabenkonten
Leinburg:
Raiffeisenbank Nürnberger Land 
IBAN: DE21 7606 1482 0004 
7332 40

Entenberg:
Raiffeisenbank Nürnberger Land 
IBAN: DE73 7606 1482 0004 
8147 54

Unsere Webseite:
www.leinburg-entenberg-
evangelisch.de

Unsere nächste Ausgabe: Der nächste Gemeindebrief  
erscheint am Mittwoch,  
28. Oktober 2026
Redaktionsschluss:
5. Oktober 2026


